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PERFORMANCE

Beschlüsse der Einwohnergemeinde-Versammlung 
vom 30. Juni 2015
1.  Das Protokoll der Einwohnergemeinde-Versammlung vom 10. Dezember 2014  

wird genehmigt.

2.  Rechnung 2014 der Einwohnergemeinde Frenkendorf 
Genehmigung

3.  Gesundheit und Alter – Beitrag an Seniorenzentrum Schönthal Füllinsdorf 
Genehmigung Investitionskostenbeitrag von CHF 500'000.00

4.  Verwaltung – Revision Verwaltungs- und Organisationsreglement 
Genehmigung Reglementsänderung

5.  Abwasserbeseitigung – Revision Abwasserreglement 
Genehmigung Reglementsergänzung

6.  Amtsbericht 2014/2015 der Geschäftsprüfungskommission 
Kenntnisnahme

4402 Frenkendorf, 1. Juli 2015 Der Gemeinderat

Neue Mitglieder in das  
Wahlbüro gewählt 
Frau Danica Rohrbach ist seit 1. Januar 2015 
Mitglied des Gemeinderates und ist auf diesen 
Zeitpunkt aus dem Wahlbüro ausgetreten. 
Frau Serife Can ist nach 7-jähriger Tätigkeit per 
1. April 2015 aus dem Wahlbüro ausgetreten. 
Der Gemeinderat hat unter Verdankung der 
geleisteten Dienste den Rücktritt bestätigt und 
zusammen mit der Gemeindekommission am 
16. Juni 2015 die Nachfolge für die zwei Vakan-
zen gewählt: Frau Daria Liach und Frau Tamara 
Suter wurden für den Rest der laufenden 
Amtsperiode bis zum 30. Juni 2016 als neue 
Mitglieder des Wahlbüro I bestätigt.Die Erwah-

rung der Ersatzwahl erfolgte anlässlich der 
Gemeinderatssitzung vom 29. Juni 2015.

Herzliche Gratulation zum Lehrabschluss
Gemeinderat, Verwaltung, Werk- und Haus-
dienst gratulieren Ramon Dürr zum ausge-
zeichneten Lehrabschluss zum Fachmann 
 Betriebsunterhalt EFZ Werkdienst. Wir 
 wünschen dem  «Berufsmann» einen guten 
(neuen) Start als Mitarbeiter der Gemeinde. 
Ebenso wünschen wir Eneas Silvestrini, wel-
cher die Ausbildung zum Fachmann Betriebs-
unterhalt Hausdienst beendet hat, auf sei-
nem weiteren Lebensweg alles Gute, viel 
Freude und Erfolg.

Aus Gemeinderat und Verwaltung
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b)  In Katastrophen, Notlagen und schweren 
Mangellagen übernimmt der RFS Alten-
berg die operative Führung. Die drei Mass-
nahmenblöcke machen den Hauptanteil der 
Aktivitäten aus:

–   Information der Bevölkerung sicherstellen 
(z.B. Informationsstelle in jedem Dorf unter-
halten)

–   Betreuung der Bevölkerung sicherstellen 
(z.B. Beherbergung Obdachloser organisie-
ren)

–   Nachschub mit lebenswichtigen Gütern si-
cherstellen (z.B. Verteilung von Trinkwasser 
und Nahrungsmitteln organisieren)

Der RFS Altenberg besteht aus einem guten 
Dutzend motivierter Fachleute, die meist Ein-
wohner in einer der fünf Altenberg-Gemein-
den sind und damit die hiesigen Bedürfnisse 
und Gegebenheiten sehr gut kennen. Der 
Stabschef und sein Stellvertreter leiten den 
RFS. Die Dienstchefs Feuerwehr, Gesundheit, 
Polizei, Werke, Verwaltung und Zivilschutz so-
wie ein Vertreter der SIKO bilden den eigentli-
chen Stab und gleichzeitig auch die Verbin-
dung zu ihren Diensten.

Für den weiteren Ausbau unseres Stabes su-
chen wir per sofort einen

Chef Lage, der
–  im Ereignisfall in enger Zusammenarbeit mit 

der Führungsunterstützung des Zivilschut-
zes aus den vorliegenden Informationen und 
bekannten Fakten ein Lagebild erstellen und 
präsentieren kann

–  die Risiken-Übersicht Altenberg laufend ak-
tualisiert und weiterentwickelt

–  die Lage periodisch neu einschätzt und die 
Stabsleitung auf relevante Veränderungen 
hinweist

Optimal gerüstet wären Kandidatinnen oder 
Kandidaten, die sich solche Kenntnisse in der 
Armee (z.B. als Nachrichten-Offizier) oder im 
Zivilschutz angeeignet haben. Auch Querein-
steiger jeglichen Alters mit Bereitschaft, einen 
5-tägigen Zivilschutz-Kurs für zukünftige Chefs 
Lage in Schwarzenburg zu absolvieren, sind 
herzlich willkommen.

Interessenten melden sich schriftlich:
Gemeindezentrum Bächliacker
Stabschef RFS Altenberg Daniel Inglin
Bächliackerstrasse 2
CH-4402 Frenkendorf

Katastrophen und Krisen kennen wir 
noch vom Fernsehen …

Haben Sie sich schon mal gefragt, was das bei 
uns bedeuten würde, wenn wir von mächtigen 
Unwettern oder menschgemachten Katastro-
phen heimgesucht würden? Oder könnten Sie 
sich vorstellen, drei  Tage auf sich allein gestellt 
zu sein, ohne Strom und Trinkwasser ab Lei-
tung oder ohne Handy-Empfang? Oder gar 
ohne das schützende eigene Dach über dem 
Kopf?

Sie sind sicher einverstanden, dass solche 
Horrorbilder und -gedanken in der heutigen 
Zeit der fast unbegrenzten technischen Mög-
lichkeiten nahezu nicht mehr in den Köpfen 
vorkommen. Notvorsorge (siehe Merkblatt 
des Bundesamts für wirtschaftliche Landes-
versorgung) zu Hause unter dem Motto «Klu-
ger Rat – Notvorrat» kennt nur noch die ältere 
Generation aus den Zeiten des Kalten Krieges. 
Negatives zu verdrängen gehört ja auch zu  
den ganz normalen, menschlichen Schutzme-
chanismen. «So weit, so gut», könnte man 
sagen.

Nicht ganz. Nebst Bund und Kantonen sind da 
noch die Gemeinden gefordert, es nicht ein-
fach beim «Da haben wir nochmals Glück ge-
habt!» bewenden zu lassen und für den Fall 
des Falles vorbereitet zu sein. Wie es das Ge-
setz über den Bevölkerungsschutz und den 
Zivilschutz im Kanton Basel-Landschaft den 
Gemeinden vorschreibt, muss zur Krisenbe-
wältigung ein Führungsstab eingesetzt wer-
den. In den Gemeinden Arisdorf, Frenkendorf, 
Füllinsdorf, Giebenach und Hersberg ist dies 
der «Regionale Führungsstab Altenberg» (RFS 
Altenberg), der folgende Aufgaben wahr-
nimmt:

a)   Vor Eintritt von Ereignissen erarbeitet der 
RFS Altenberg Schutz- oder Not-Konzepte 
zu Handen der Sicherheitskommission Al-
tenberg (SIKO; politische Ebene), beantragt 
entsprechende Mittel für präventive Mass-
nahmen oder holt Entscheide ein. An meh-
reren Sitzungen pro Jahr werden diese 
Aktivitäten erarbeitet und dann an Stabs-
übungen durchgetestet.
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rungsschutz im Kanton Basel-Landschaft, fol-
gende Massnahmen an:
1.  Es ist verboten, im Wald und an Waldrän-

dern Feuer zu entfachen. Dies gilt auch für 
eingerichtete Feuerstellen, sowie für selbst 
mitgebrachte Holz-/Kohle-Grills. Es ist ver-
boten brennende Zigaretten, andere Rau-
cherwaren oder Streichhölzer wegzuwerfen.

2.  Beim Abbrennen von behördlich bewilligten 
Feuerwerkskörpern muss zwingend ein Ab-
stand von mindestens 200 Metern zum Wald 
eingehalten werden.

3.  Das Steigenlassen von «Heissluftballonen/ 
Himmelslaternen» (gekaufte oder selbstge-
bastelte), welche durch offenes Feuer ange-
triebenen werden, ist generell verboten.

Der Kantonale Krisenstab ruft die Bevölkerung 
auf, durch verantwortungsbewusstes Handeln 
Waldbrände zu vermeiden.
Die Entwicklung der Situation wird aufmerk-
sam beobachtet und gegebenenfalls neu be-
urteilt.
Diese Medienmitteilung sowie weitere Unter-
lagen finden Sie auch auf der Homepage des 
Kantonalen Krisenstabes www.kks.bl.ch

Das Verbot gilt 
bis auf Widerruf!

Eine Missachtung 
des Verbotes kann 
nach den gesetzli-
chen Bestimmun-
gen mit einer Busse 
bis zu CHF 10'000.00 
geahndet werden.
Das Verbot gilt bis 
auf Widerruf!

Baugesuche 

Bitte beachten: Sämtliche Anstösser werden jeweils bei Durchführung der Planauflage per Ein-
schreiben informiert (mit Angabe der Einsprachefrist). Die Baugesuche können von allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern während der Schalterstunden auf der Bauverwaltung eingesehen 
werden.

Baugesuch Nr. 1052/2015
GesuchstellerIn: Mibelle Group Mifa AG, Rheinstrasse 99, 4402 Frenkendorf 
Projekt: Neue Energiezentrale, Parzelle Nr. 352, 

Rheinstrasse 99, 4402 Frenkendorf
ProjektverfasserIn: Eicher und Pauli AG, Eicherweg 6, 4410 Liestal

Baugesuch Nr. 1053/2015
GesuchstellerIn: Mifa AG, Rheinstrasse 99, 4402 Frenkendorf
Projekt: Wintergarten, Parzelle Nr. 352, Rheinstrasse 99, 4402 Frenkendorf
ProjektverfasserIn: Atelier 3 Architektur, Baumgartenweg 3, 4448 Läufelfingen 

Behördliche Anordnung 
ab 7. Juli 2015, 1200 Uhr
Feuerverbot im Wald und  
an Waldrändern bis auf Widerruf

Durch die aktuelle Trockenheit und die hohen 
Temperaturen ist die Waldbrandgefahr ange-
stiegen. Nach heutiger Lagebeurteilung des 
Kantonalen Krisenstabes (KKS) zusammen 
mit den Fachdiensten ist die Waldbrandgefahr 
gross im ganzen Kantonsgebiet Baselland 
(Stufe 4 von 5).

Deshalb gilt ab sofort bis auf Widerruf ein Feu-
erverbot im Wald und an Waldrändern.
Die anhaltende Trockenheit und die hohen 
Temperaturen der letzten Tage führen zu einer 
erheblichen Waldbrandgefahr. Die Wettersitu-
ation wird sich auch in den nächsten Tagen 
nicht wesentlich ändern. Die extrem hohen 
Temperaturen werden sich bis mindestens 
Mittwoch dieser Woche halten. Anschliessend 
sind Werte prognostiziert, die sich bei Werten 
zwischen 25-29 Grad bewegen. Eine dazukom-
mende Bise sowie keine bis geringste Nieder-
schläge sorgen zusätzlich zur Austrocknung 
der Böden.
Zur Zeit bestehen bei der Versorgung mit Trink-
wasser und auch in der Landwirtschaft keine 
Probleme. Die Lage der Fliessgewässer ist 
durch die niedrigen Pegelstände und die ho-
hen Wassertemperaturen, teilweise bis 23 
Grad, angespannt.
Nach einer Lagebeurteilung durch die Fach-
dienste ordnet der KKS BL, gestützt auf §5, 
Abs. 3, lit. d. des Gesetzes über den Bevölke-

KANTONALER KRISENSTAB KKS
BASEL-LANDSCHAFT

KANTONALER KRISENSTAB
ORISTALSTRASSE 100  CH-4410 LIESTAL
TEL 061 552 71 71  FAX 061 552 71 72
Email: kks@bl.ch / www.kks.bl.ch
SICHERHEITSDIREKTION

Waldbrandgefahr im Kanton Basel-Landschaft

Behördliche Anordnung ab 7. Juli 2015 / 1200h
Feuerverbot im Wald und an Waldrändern

Liestal, 6. Juli 2015

Der Kantonale Krisenstab Basel-Landschaft ordnet, gestützt auf § 5, Abs. 3, lit. d. 
Gesetz über den Bevölkerungsschutz im Kanton Basel-Landschaft, folgende Mas-
snahmen an:

1. Es ist verboten, im Wald und an Waldrändern Feuer zu entfachen. Dies gilt auch für 
eingerichtete Feuerstellen, sowie für selbst mitgebrachte Holz-/Kohle-Grills. Es ist 
verboten brennende Zigaretten, andere Raucherwaren oder Streichhölzer wegzu-
werfen. 

2. Beim Abbrennen von behördlich bewilligten Feuerwerkskörpern muss zwingend ein 
Abstand von mindestens 200 Metern zum Wald eingehalten werden. 

3. Das Steigenlassen von "Heissluftballonen / Himmelslaternen" (gekaufte oder selbst-
gebastelte), welche durch offenes Feuer angetriebenen werden, ist generell verbo-
ten. 

Eine Missachtung des Verbotes kann nach den gesetzlichen Bestimmungen mit 
einer Busse bis zu CHF 10'000.00 geahndet werden.

Das Verbot gilt bis auf Widerruf!

KANTONALER KRISENSTAB
BASEL-LANDSCHAFT

AMT FÜR MILITÄR UND BEVÖLKERUNGSSCHUTZ
ORISTALSTRASSE 100  CH-4410 LIESTAL
TEL 061 552 71 71  FAX 061 552 71 29

Medienmitteilung Nr. 1 Liestal, 6. Juli 2015

Behördliche Anordnung ab 7. Juli 2015, 1200 h
Feuerverbot im Wald und an Waldrändern bis auf Widerruf

Durch die aktuelle Trockenheit und die hohen Temperaturen ist die 
Waldbrandgefahr angestiegen. Nach heutiger Lagebeurteilung des Kantonalen 
Krisenstabes (KKS) zusammen mit den Fachdiensten ist die Waldbrandgefahr 
gross im ganzen Kantonsgebiet Baselland (Stufe 4 von 5).
Deshalb gilt ab sofort bis auf Widerruf ein Feuerverbot im Wald und an 
Waldrändern.

Die anhaltende Trockenheit und die hohen Temperaturen der letzten Tage führen zu 
einer erheblichen Waldbrandgefahr. Die Wettersituation wird sich auch in den nächsten 
Tagen nicht wesentlich ändern. Die extrem hohen Temperaturen werden sich bis 
mindestens Mittwoch dieser Woche halten. Anschliessend sind Werte prognostiziert, die 
sich bei Werten zwischen 25-29 Grad bewegen. Eine dazukommende Bise sowie keine 
bis geringste Niederschläge sorgen zusätzlich zur Austrocknung der Böden.

Zur Zeit bestehen bei der Versorgung mit Trinkwasser und auch in der Landwirtschaft 
keine Probleme. Die Lage der Fliessgewässer ist durch die niedrigen Pegelstände und 
die hohen Wassertemperaturen, teilweise bis 23 Grad, angespannt.

Nach einer Lagebeurteilung durch die Fachdienste ordnet der KKS BL, gestützt auf §5,
Abs. 3, lit. d. des Gesetzes über den Bevölkerungsschutz im Kanton Basel-Landschaft,
folgende Massnahmen an:

1. Es ist verboten, im Wald und an Waldrändern Feuer zu entfachen. Dies gilt auch für 
eingerichtete Feuerstellen, sowie für selbst mitgebrachte Holz-/Kohle-Grills. Es ist 
verboten brennende Zigaretten, andere Raucherwaren oder Streichhölzer 
wegzuwerfen. 

2. Beim Abbrennen von behördlich bewilligten Feuerwerkskörpern muss zwingend ein 
Abstand von mindestens 200 Metern zum Wald eingehalten werden. 

3. Das Steigenlassen von "Heissluftballonen / Himmelslaternen" (gekaufte oder 
selbstgebastelte), welche durch offenes Feuer angetriebenen werden, ist generell 
verboten. 
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), dem Gemeinde-
zentrum  Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.
Das Häckselgut muss am Dienstag um 7.00 Uhr bereitgestellt sein.
Es können keine telefonischen Anmeldungen entgegengenommen werden.

Name:  Häckseldienst

Adresse:  Schnittgut abführen

  Schnittgut behalten

  Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken (nur erhältlich im Gemeindezentrum Bächliacker) auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

 ➡ bis 75 Liter  CHF 2.50 (1 Marke)
 ➡ 76 bis 140 Liter  CHF 5.–  (2 Marken)

So bezahlen Sie die Gebühr von CHF 20.– für den Häckseldienst bis 10 Minuten Arbeit:

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 28. Juli 2015

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.



5

Wichtige Adressen

   Gemeindeverwaltung
Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail: gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
 anzeiger@frenkendorf.bl.ch
 einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch

Montag 9.00 bis 11.30 Uhr
 und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag 9.00 bis 11.30 Uhr
 und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2. Stock
jeweils montags 17.30 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte 061 906 10 10
 Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle 061 906 10 10
Bereich Bau 061 906 10 50
 Fax 061 906 10 59 

Bestattungsamt 061 906 10 10
Einwohnerdienste 061 906 10 10
 Fax 061 906 10 19 

Bereich Finanzen 061 906 10 30
 Fax 061 906 10 39 

Gemeindepolizei 061 906 10 13
Katasterwesen 061 906 10 42
Sekretariat Gemeindeverwalter 061 906 10 42
 Fax 061 906 10 19
 
Sekretariat Gemeinderat 061 906 10 43
 Fax 061 906 10 19
Sozialdienst 061 906 10 60
 Fax 061 906 10 39
Steuern 061 906 10 20

Feuerwehr Notruf 112
Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal) 061 552 72 72

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf 061 906 10 46

Zivilstandsamt BL Arlesheim
zuständig für die Einwohner- und 061 552 45 00
Bürgergemeinde Frenkendorf Fax 061 552 45 01

SPITEX Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal 061 926 60 90
 Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr
und 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Tagesstätte für Betagte 061 922 05 05
Spitex à la carte 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Telefonische Auskunft und Beratung 079 939 71 38
Montag bis Freitag 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe 079 324 28 81
Sekundarstufe I 079 643 01 11

Musikschule 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Di bis Do 13.30 bis 18.00 Uhr

Zu Hause gut aufgehoben 
Die Spitex Regio Liestal pflegt und betreut Menschen jeden Alters, die 
vorübergehend körperlich, geistig oder seelisch reduziert sind, chronisch 
krank sind, behindert sind oder unter Altersbeschwerden leiden.

Spitex Regio Liestal – 061 926 60 90 – www.spitex-regio-liestal.ch

Drucker 
Patronen

4402 Frenkendorf · Parkstrasse 6 im Danfossgebäude  |  Onlineshop www.THINKshop.ch

THINKshop.ch Direktverkauf in Frenkendorf

 50%
günstiger

als Originale
bis

für leere Patronen.
Für jede retournierte Patrone 
vergüten wir 1.– bis 2.– Fr.

Fr.

Nachfüllservice
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Handänderungen

Kauf. Parz. 998: 666 m² mit Wohnhaus, Mad-
lenweg 2, Gartenanlage «Adlerfeld». Veräusse-
rer zu GE: Erbengemeinschaft Fischer Ulf Ro-
berto, Erben (Fischer Bernt Uwe, Aarau AG; 
Fischer Maren Sabine, Basel BS), Eigentum 
seit 19.8.2014. Erwerber zu GE: Einf. Gesell-
schaft OR 530 (Klee Sprengel Marion, Frenken-
dorf; Sprengel Ulrich Joachim, Frenkendorf).

Kauf. ME-Parz. M5347: Veräusserer: Trubajic 
Vladimir, Frenkendorf, Eigentum seit 12.4.2011. 
Erwerber: Ahmeti Venhar, Lausen.

Kauf. ME-Parz. M5348: Veräusserer: Trubajic-
Momic Maja, Frenkendorf, Eigentum seit 
12.4.2011. Erwerber: Shala Aurita, Muttenz.

Kauf. StWE-Parz. S1551: 65/1000 ME an Parz. 
792 mit Sonderrecht Nr. 11 an der 3 ½-Zimmer-
wohnung Nr. 107 im 2. Obergeschoss, dazu 
Kellerabteil Nr. 107 im Untergeschoss, laut 
Vertrag und Plan., Dorf, Schauenburgerstrasse 
23. Veräusserer: Eigentümer von Parz. M5347, 
M5348, Eigentum seit 12.4.2011. Erwerber zu je 
½: Eigentümer von Parz. M5347, M5348.

Zivilstandesamtliche Meldungen 

Mit der Neuorganisation der Zivilrechtsver-
waltung BL werden uns seit anfangs Februar 
2015 zivilstandesamtliche Meldungen elektro-
nisch gemeldet. Dadurch erhalten wir hinsicht-
lich Publikationswünschen keine Informatio-
nen und können deshalb Meldungen über 
Eheschliessungen leider nicht mehr publizie-
ren. Besten Dank für Ihr Verständnis!

Geburten
22.05.2015
Statovci, Elira, Tochter des Statovci, Muhamet 
und der Statovci geb. Sherrell, Isabelle Sarah.

Todesfälle
11.05.2015
Frei, Walter, geb. 1940.

04.06.2015
Kunz, Robert, geb. 1923.

www.frenkendorf.ch

Die Gemeinde Frenkendorf ist ein modern geführtes Dienstleistungsunternehmen, das viel-
fältige Aufgaben für die rund 6‘500 Einwohnerinnen und Einwohner erbringt. Für die Mitar-
beit im Werkdienst und für die Reinigung der Schulanlagen, benötigen wir in den Schulferien 
jeweils Unterstützung. Wir haben zusätzliche Plätze zu vergeben; deshalb bieten wir

Ferienjob’s für Jugendliche
In der

1. Herbstferienwoche vom 05.10.2015 bis 09.10.2015 
für die Reinigung der Schulanlagen
können sich zusätzlich 4 Jugendliche bewerben.

Du bist zwischen 15 und 18 Jahre alt, in Frenkendorf wohnhaft, körperlich robust und 
möchtest mit einem Ferienjob etwas Geld verdienen? 
Dann kannst Du Dich mit dem ausgefüllten «Personal-Erfassungsbogen Ferienaushilfe» 
bewerben (auf www.frenkendorf.bl.ch herunterladen oder telefonisch bestellen) und dieses 
per Post einreichen:

Gemeindezentrum Frenkendorf
Karin Tozzo, Bereich Dienste / Personalwesen
Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenkendorf,  Tel. 061 906 10 42.

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eintreffens berücksichtigt.

Einwohnergemeinde
4402 Frenkendorf
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Jubilarentag 2015

Der diesjährige Jubilarentag ist bestimmt 
worden auf

Samstag, 31. Oktober.

Eingeladen werden die

–  Mitbürgerinnen und Mitbürger der Jahr-
gänge 1930 und älter,

–  Mitbürgerinnen und Mitbürger des Jahr-
gangs 1935,

–  Ehepaare, die im Jahr 2015 die goldene, 
diamantene oder eiserne Hochzeit feiern.

Die persönlichen Einladungen werden zu-
sammen mit einem Anmeldeformular An-
fangs September 2015 versandt.

Die Jubilarinnen und Jubilare sind gebeten, 
das Datum des 31. Oktober für den Besuch 
des Jubilarentags zu reservieren.

Achtsamkeits- und Gewahrseinsmeditation
Achtsamkeit und achtsame Körperwahrnehmung eröffnen uns 
neue Möglichkeiten mit belastenden Situationen und Gefühlen 
umzugehen. Sie schenken uns Erholung und Wohlbefinden. 
2 Übungs-CDs inklusive!  

Kursort:   Gesundheitszentrum Frenkendorf, Bahnhofstrasse 39
Uhrzeit:   18.00 – 19.30 Uhr
Termine:  Dienstags, 4 Abende (18.08., 25.08., 01.09., 08.09.)

Informationen und Anmeldung:
unter 079 320 87 81 oder reginaberan@bluewin.ch

Meditationskurs

www.meditationforlife.ch

Frenkendorfer Anzeiger_83x61.qxp_Layout 1  08.06.15  13:41  Seite 1

Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto 
sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für 
nur 43 Franken!

Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über 
die noch freien Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen 
Sie uns an (Tel.-Nr. 061 906 10 10) und sichern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 43 Franken pro 
Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die «Tageskarte Gemeinde» nur noch an Einwoh-
nerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft werden dürfen. 

Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefo-
nisch über die Bedingungen – wir geben Ihnen gerne Auskunft.

Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die Bu-
chungsseite der Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über eine 
speziell eingerichtete Maske Ihre Tageskarte buchen.

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar  Ausgebucht Stand: 06.07.2015

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto sowie den meisten 
konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für nur 43 Franken! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über die noch freien Daten. 
Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 10) und sichern 
Sie sich Ihre Tageskarte für nur 43 Franken pro Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die �Tageskarte 
Gemeinde“ nur noch an wohnhafte Einwohnerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft werden dürfen.  
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefonisch über die Bedingungen 
- wir geben Ihnen gerne Auskunft. 
 
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die Buchungsseite der 
Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über eine speziell eingerichtete Maske Ihre 
Tageskarte buchen. 
 
Juli 2015 August 2015 September 2015 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar   Ausgebucht 
 
 
 
Stand: 06.07.2015 
 
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So
 1 2 3 4 5 6 
7 8 9 10 11 12 13 
14 15 16 17 18 19 20 
21 22 23 24 25 26 27 
28 29 30     

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
  1 2 3 4 5 
6 7 8 9 10 11 12 
13 14 15 16 17 18 19 
20 21 22 23 24 25 26 
27 28 29 30 31   

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So
     1 2 
3 4 5 6 7 8 9 
10 11 12 13 14 15 16 
17 18 19 20 21 22 23 
24 25 26 27 28 29 30 
31 

Buchhalterin
mit langjähriger Erfahrung in verschiedenen Bereichen 
sucht neue Herausforderung.

Angebote unter Chiffre:
U 123-7165, an Publicitas S.A., Postfach 1280, 1701 Fribourg

iFrischi
igewascheni
Der Spitex-Wäschedienst holt persönliche Kleidungs-
stücke und Haushaltwäsche ab und bringt sie eine 
Woche später sauber zurück. Diese Dienstleistung für 
ihre Kundschaft erbringt die Spitex Regio Liestal in 
Zusammenarbeit mit dem Pflegezentrum Brunnmatt.

Spitex Regio Liestal – 061 926 60 90 – www.spitex-regio-liestal.ch
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Bürgergemeinde/Gemeinnütziges

Öffnungszeiten/Telefon bedienung  
der Bürgergemeinde
Montag  15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag 17.30 bis 18.30 Uhr nach Vereinbarung

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49, Fax 061 901 35 92
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Festbericht vom Robinsonspielplatz
Samstag, den 13.6.2015
Glücklicherweise war es am Samstag schön, nach-
dem es am Freitagabends noch ein heftiges Gewit-
ter gegeben hatte. Wir, das Robiteam und viele 
Ehrenamtliche trafen uns um neun Uhr, um noch 
die letzten Vorbereitungen zu tätigen. Diese brach-
ten wir langsam zum Abschluss, als bereits um 
10.30 Uhr die ersten Kinder eintrudelten. Die Vor-
freude auf den Tag war ihnen ins Gesicht geschrie-
ben und es dauerte nicht lange, da war der Robi-
spielplatz von Kleinen, Halbstarken und Grossen 
bevölkert, die sich am reichhaltigen Buffet etwas 
zum Mittagessen aussuchen konnten. Von Pizza aus 
dem eigenen Ofen, über Würste vom Grill, Risotto 
und diversen Salaten, bis zu Crêpes und verschie-
denen Kuchen, hatte es für alle etwas dabei. 
Nebst Aufführungen auf der Bühne und abends 
einer Kinderdisco, gab es für die kleinen und gro-
ssen Kinder verschiedene Möglichkeiten des 
Vergnügens auf dem Platz:
Mohrenkopfschiessen, Glücksrad, Kinderschmin-
ken, Schlangenbrot über dem Feuer selber Ba-
cken, ein Märchenwagen – und viel Raum für ei-
gene Spiele und Bewegung. Ein Höhepunkt war 
der Sponsorenlauf, bei dem ein Streckenteil un-
mittelbar am Festbetrieb vorbei führte. Die Läufer 
wurden für diesen Teil der Strecke namentlich 
angekündigt und die Gäste der Festwirtschaft 
spornten diese an. 
Insgesamt können wir auf einen sehr schönen 
und erfolgreichen Tag zurück blicken. Es waren 
geschätzte 400 Besucher auf dem Robispielplatz 
Frenkendorf und ich denke, es war für alle etwas 
dabei.

Juli 2015 Programm
Liebe Kinder, Eltern und Freunde des Robin-
sonspielplatzes Frenkendorf

ÖFFNUNGSZEITEN:
1. Sommerferienwoche:
Dienstag – Freitag 10.00–18.00 Uhr

2. Sommerferienwoche:
Zeltlager auf dem Robi/Robi bleibt geschlossen

3. Sommerferienwoche:
Dienstag – Freitag 10.00–18.00 Uhr
Der Robi bleibt geschlossen vom
25.07.15 – 17.08.15

Juli Ferienprogramm
In der ersten und dritten Sommerferienwoche 
mit Mittagstisch
Erwachsene Fr. 8.– Kinder Fr. 5.– 
Bitte meldet euch vorher an!

Auch könnt ihr die Tiere pflegen, experimentie-
ren, entdecken, spielen, bauen, basteln und euren 
Spass haben, für das ist der Robispielplatz genau 
der richtige Ort. Natürlich steht für eine kleine 
Abkühlung auch unser Pool bereit für euch.
Ausserdem gibt es unzählige Möglichkeiten, wie 
im Kletterpark herumturnen, döggelen, Verste-
cken spielen, Feuer machen und vieles mehr …
Wir freuen uns auf alle, die mit uns die Sonnen-
strahlen und das Baden geniessen wollen.

 Petra, Sascha und Irina

AKF
Arbeitsgruppe
Kinderspielplätze
Frenkendorf

Robinsonspielplatz Frenkendorf
Tel. 061 901 71 77, www.robiplatz.ch, info@robiplatz.ch

AKF
Arbeitsgruppe
Kinderspielplätze
Frenkendorf

Robinsonspielplatz Frenkendorf
Tel. 061 901 71 77, www.robiplatz.ch, info@robiplatz.ch

   Neu- und Umbauten
   Badezimmer-Sanierung
   Heizungs-Sanierung
   Boilerentkalkung

061 902 18 03 · buetzberger-ht.ch
Sanitär · Heizung · Badezimmergestaltung

    Allgemeine Service-  
und Reparaturarbeiten

   Exklusive Ausstellung
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von der Wabe gestrichen und dann geschleu-
dert wird. Dazu durften wir «Honigkaugummi» 
probieren und Honig schlecken. 
An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei 
Annemarie und Heinz Schmid bedanken, die 
mit viel Engagement und Freude eine enorm 
wertvolle Arbeit für unsere Natur, Umwelt und 
für die Jugend leisten, indem sie das Leben 
der Bienen pflegen, schützen und den Kindern 
nahebringen.
 S. Willmes

Schulen

Die Vogelhochzeit
Ein gelungenes Konzert
Am Mittwochabend, 24.Juni, um 18.30 Uhr, bei 
Sonnenschein und einem Hauch Wind, der für 
Abkühlung sorgte, fand das Konzert der Kinder-
gärten Neufeld 1 und Neufeld 3 (Halde) statt. 
Das Publikum sitzt bereits auf den Plätzen, die 
Spannung steigt … da kommen schon die 
strahlenden Singvögel und das Konzert be-

ginnt. Es wird gesungen, getanzt und sogar 
die Vögel auf den Bäumen hören den Kindern 
zu. Die selbst gemachten Kostüme der Sänge-
rinnen und Sänger leuchten – der Gesang wird 
von dem begeisterten Publikum bewundert. 
Der Applaus hört fast nicht mehr auf. 
Das Konzert «Die Vogelhochzeit» war ein voller 
Erfolg! Danke für den wunderschönen Abend, 
kleine Singvögel!

Fleissige Bienchen in der Klasse 2a

Das interessante Thema «die Bienen» beglei-
tete die Klasse 2a in dem letzten Quartal der 
zweiten Klasse. Dazu installierte der Dorfimker 
Herr Schmid eine Wabe mit einem Bienenvolk 
in einem Holzkasten an unserem Schulzimmer-
fenster. Auf beiden Seiten konnten wir nun das 
emsige Treiben der Honigbienen beobachten. 
Hautnah erlebten wir, wie die Bienen schlüpf-
ten, wie fleissig sie ihre vielseitigen Aufgaben 
wie zum Beispiel Putzen, Füttern, Bewachen 
oder Pollen heimtragen erledigten, wie sie die 
Waben mit Honig füllten oder wie die Königin 
Eier legte. An einem Mittwochmorgen durften 
wir auch auf dem Adlerhof ins Bienenhaus von 
Herrn Schmid gehen und viele Dinge über den 
Beruf und die wertvollen Aufgaben des Imkers 
lernen. Frau Schmid zeigte uns, wie der Honig 



Gut bedient, besser beraten! 
www.kmu-frenkendorf.ch

Notfall-Telefon für Reparaturen 
(ausserhalb Geschäftszeiten)

Telefon 079 644 08 71

W. Wolfgang AG
Bächliackerweg 14
4402 Frenkendorf
T: 061 906 85 85
F: 061 906 85 89

info@glasbauwolfgang.ch
www.glasbauwolfgang.ch

•	 Beratung	und	
Verkauf	aller	
Bauglasprodukte

•	 Glasabdeckungen
•	 Spiegel
•	 Spezialgläser
•	 Acrylglas

•	 Expressfertigungen
•	 Reparaturservice
•	 Montageleistungen
•	 Lieferservice

Kontaktieren	Sie	uns,	
wir	beraten	Sie	gerne!

ervicesS
Kürsteiner

IT Services Kürsteiner GmbH
Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenkendorf

Beratung, Entwicklung, Sicherheit, 
Hardware, Software, Netzwerk, 
Internet, Webdesign, Telefonie, 
Archivierung, ERP Lösung

061 901 93 00
www.itsk.ch

W i l l i  H i r t  M ö b e l - I n n e n a u s b a u  G m b H
R h e i n s t r a s s e  7 3     4 4 0 2  F r e n k e n d o r f
Tel. 061 901 55 88    www.hirt-schreinerei.ch

Sommerferien
Vom 27.7. - 9.8.2015 bleibt unser 

Verkaufsladen geschlossen.

Wir wünschen Ihnen sonnige und 
erholsame Sommerferien.

Ihr Schreiner für Möbel nach Mass.

 

KMU Frenkendorf-Füllinsdorf

MFK-Vorführungen, Carrosserie-, 
Hagel- oder Lackierschaden?  
Wir bringen Ihren Wagen  
glänzend in Form!

Corinne Studer hat inzwischen die Führung der Inlo-
pack AG übernommen. Diese verantwortungsvolle 
Tätigkeit bereitet ihr viel Freude und macht sie um viel 
Lebenserfahrung reicher. Für Familie Studer gilt als 
oberstes Gebot, immer die richtige Entscheidung zum 
Wohle der Firma und ihren Mitarbeitenden zu tre�en, 
denn ihren Erfolg verdankt die Inlopack AG vor allem 
den treuen Kunden und den p�ichtbewussten Ange-
stellten.  

Inlopack AG  HeuteInlopack AG  Heute

Um die vielen Aufträge zu bewältigen, wurde der Personalbestand aufgestockt.  In den Schulfe-
rien hatten  Schüler die Möglichkeit einen „Ferienbatzen“ nebenbei zu verdienen. Zu dieser Zeit 
hat fast jeder Schüler, mindestens einmal während seinen Ferien bei der Inlopack  „gearbeitet“. 
Mit marktbegleitenden Firmen hatte Familie Studer immer ein enges Verhältnis, und es war ein 
ungeschriebenes Gesetz, dass man einander geholfen und sich gegenseitig mit Aufträgen 
versorgt hat. 

Da die Aufträge immer komplexer und grösser wurden, verwirklichte sich Willy Studer 1997 den 
Traum eines eigenen Firmengebäudes an der Güterstrasse 8 in Frenkendorf.  Hier konnte sich 
nun die Inlopack  AG entfalten und stetig weiterentwickeln.  

Vor 22 Jahren entschied sich Corinne Studer bei ihren Eltern zu arbeiten. Sie lernte den Betrieb 
von Grund auf kennen und hatte mit den Eltern als Vorgesetzten eine strenge Schule. Sie lernte 
die Bedienung jeder Maschine kennen und konnte sich schon bald auch auf dem Stapler unter 
Beweis stellen.  

Inlopack AG  
Verpackungsservice
Güterstrasse 8  |  4402 Frenkendorf
Tel. 061 901 31 41  |  info@inlopack.ch

Alles begann vor 45 Jahren
Damals arbeitete Willy Studer als Vertreter einer Firma, welche Etiketten hergestellt hat. Ein 
namhafter Kunde fragte ihn an, ob er auch die Möglichkeit hätte, die von ihnen bestellten 
Etiketten auf Deckel zu applizieren. Willy und Susi Studer haben dann in stundenlanger Heimar-
beit die Deckel etikettiert. Es entstand der Gedanke, eine Firma zu gründen. Dieser Gedanke 
liess die beiden nicht los, und so wurde in der Gartenstrasse in Frenkendorf diese Idee in die Tat 
umgesetzt. Fast jeder Kundenwunsch konnte realisiert werden - zuverlässig und termingerecht. 
Schon bald benötigten sie mehr Raum. Nach dem ersten Umzug wurden Maschinen gekauft. 
Das Angebot wurde stetig vergrössert und den Kundenbedürfnissen angepasst.  

Die Anpacker unter den Verpackern.

Alles begann vor 45 Jahren

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 

• Neubauten
• Umbauten
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen

– Gerätepartner

Rubrik 1–6-spaltig

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26
Fax 061 901 26  66
www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur Ausführung sämtliche
Elektroinstallationen in Neu- und Umbauten sowie Service und Unterhalt.
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Schulen

Primarstufe Frenkendorf

Das Ende dieses Schuljahres ist der Anfang 
 eines neuen Abschnitts der Primarstufe Fren-
kendorf.
Speziell an diesem Schulschluss ist die Tatsa-
che, dass wir keine Schülerinnen und Schüler 
Richtung Sekundarschule verabschieden muss-
ten. Im August werden in unserem Schulhaus 
zum ersten Mal sechste Klassen unterrichtet.
Das bedeutet nicht nur eine grössere Schüler-
schar auf unserem Schulareal, sondern auch 
zusätzlicher Raumbedarf und neue Lehrkräfte.
Die Vorbereitungen für den Umbau haben be-
reits im April begonnen. Die Militärunterkunft 
unter den Turnhallen wurde umgebaut. Ab dem 
neuen Schuljahr befinden sich dort die Räum-
lichkeiten des Mittagstisches und des Werkun-
terrichts.
Während den Sommerferien werden die Klas-
senzimmer renoviert. Bis zu den Herbstferien 
wird im Untergeschoss des Schulhauses ein 
neues Lehrerzimmer, das Sekretariats- und 
Schulleitungsbüro eingebaut.
Gleichzeitig entstehen in den Pavillons zwei 
Kindergärten, welche die bisherigen Kindergär-
ten Kirche und Egg II ersetzen, diese sollten 
nach den Herbstferien bezugsbereit sein.
Die meisten Klassen werden zudem das Klas-
senzimmer wechseln. Neu werden die Schul-
zimmer der Klassen 1 bis 4 im grossen und die 
der Klassen 5 und 6 im kleinen Schulhaustrakt 
zu finden sein. Der Umzug findet während den 
Sommerferien statt.

Wir erhalten im neuen Schuljahr nicht nur  
mehr Platz, auch das Kollegium der Primarstufe 
wird grösser. In der Primarschule arbeiten  
neu auf der Mittelstufe Justine Manz, Maria 
Bürgler, Catrina Liniger, Simone Baumann und 
Mischa Veith, auf der Unterstufe Jeannine Eg-
ger.
Auf der Kindergartenstufe ergänzen Guinka 
Rousseva, Karin Appenzeller und Kathrin Brogli 
das Team. Andrea Tschopp kehrt nach einem 
einjährigen Urlaub zurück, Flurina Thommen 
wechselt vom Kindergarten in die Primarschule. 
Wir heissen alle neu und wiedereinsteigenden 
Lehrerinnen und Lehrer herzlich willkommen.
Verabschieden müssen wir uns in diesem  
Jahr von unserer langjährigen Kollegin Regine 
Wyss, sie unterrichtete 24 Jahre an unserer 
Schule! Ebenso verlassen unser Kollegium 
Tanja Iselin, Rahel Kohler, Annett Reinholz und 
Olivia Hasler. Wir danken allen Lehrerinnen und 
Kindergärtnerinnen ganz herzlich für ihr Enga-
gement zugunsten der Primarstufe Frenken-
dorf und wünschen ihnen für die Zukunft alles 
Gute.
Der Schulstart ist dieses Jahr mit vielen Verän-
derungen und Neuerungen verbunden. Der 
Lehrplan Volksschule wird in den nächsten 
Jahren umgesetzt. Es warten auf die Schule 
grosse Herausforderungen. Wir begegnen die-
sen mit Respekt aber auch mit Vertrauen. Wir 
freuen uns auf den Schulanfang und wünschen 
allen eine erholsame Sommerzeit.

 Schulleitung Primarstufe Frenkendorf
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Gemeinnütziges/Vereine

Neue Wohnungen 
für Mehlschwalben und Spyren 

Rund um das ehemalige Schulhaus am Dorf-
platz herrscht reger Flugverkehr: zahlreiche 
Mehlschwalben und Spyren (Mauersegler) 
kurven auf der Jagd nach Insekten rund um die 
Häuser und bieten ein einmaliges Spektakel! 
Zwischendurch unterbrechen sie ihren Flug 
für kurze Zeit und verschwinden in den vom 
NVF neu installierten Nestern. Diese lassen 
sich leichter reinigen, als die früheren Mo-
delle, und bei den Spyrenkasten kann im 
Herbst vom Gebäude aus ein Deckel über die 
Einfluglöcher geklappt werden, der wieder 
geöffnet wird, bevor die Zugvögel von ihrer 

langen Reise zurückkehren. Das verhindert 
unerwünschte «Untermieter», welche die Spy-
ren bei der Wohnungssuche konkurrenzieren.
Die neuen Nisthilfen wurden vom NVF zusam-
men mit einer Klasse der Sekundarschule 
Frenkendorf auf das Schuljubiläum JUBEL 15 
hin erstellt und mit Unterstützung der Ge-
meinde montiert.

Besuchen Sie uns unter 
www.nvf-frenkendorf.ch

Montage der neuen Nisthilfen Spyrenkasten mit offener Winterklappe

Mehlschwalben-Nester

Schwimmhalle
Mühlacker
Frenkendorf

Wir suchen für unsere Schwimmhalle:

1 Aufsicht

Einsatzzeit: Am Mittwoch Nachmittag, einmal 
pro Monat 14.00–16.00 Uhr (Schulferien aus-
genommen). Sie können auch gerne Ihre Kin-
der mitnehmen.

Rettungsschwimmerbrevet erwünscht, aber 
nicht unbedingt erforderlich.

Nähere Auskunft unter Tel. 061 901 72 58 oder 
079 573 80 75 (Katharina Lander)
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Parteien

Die IG Jugendpolitik Frenkendorf- 
Füllinsdorf will eine professionelle 
Diskussionsgrundlage

Die Diskussionen, die unser Podium zur Ju-
gendarbeit in Frenkendorf und Füllinsdorf 
ausgelöst hat, haben uns sehr gefreut. Im 
Anschluss daran  ist die SP auf uns zugekom-
men mit der Frage über das weitere Vorgehen.  
Gemeinsam haben wir uns dazu entschieden 
in einem ersten Schritt einen Budgetantrag an 
die beiden Gemeinden zu stellen. 
Wir fordern einen einmaligen Betrag von  
CHF 15’000.– , um eine Bedarfs- bzw. Situa-
tionsanalyse vorzunehmen. Diese sogenannte 
Sozialraumanalyse klärt ab, welche Formen 
von Jugendarbeit bereits vorhanden sind, 
welche noch  fehlen und welche angepasst 
werden müssten.
Die CHF 15’000.– sollen nach dem üblichen 
Verteilungsschlüssel 60:40 auf Frenkendorf 
und Füllinsdorf aufgeteilt werden. Eine solch 
professionelle Analyse bietet eine sehr gute 
fachliche Grundlage und erlaubt uns die wei-
teren Schritte zu diskutieren und umzusetzen. 
Nur mit einer stichhaltigen Grundlage können 
wir in den beiden Dörfern gemeinsam die 
beste Lösung für unsere Jugendlichen finden. 
Wir hoffen, dass die Gemeinderäte der beiden 
Gemeinden dies ebenfalls so sehen und uns 
bei unseren Bemühungen unterstützen.

Jugendarbeit in Frenkendorf-Füllinsdorf: 
Die SP macht Nägel mit Köpfen

Die Jugendarbeit in Frenkendorf-Füllinsdorf 
wurde in den letzten Jahren vernachlässigt. 
Das Elefantenhaus, welches jahrelang das Zen-
trum der Jugendarbeit bildete, steht vor einer 
ungewissen Zukunft. Das Durchschnittsalter an 
den Gemeindeversammlungen ist sehr hoch 
und Jugendliche, die sich politisch engagieren, 
sind selten. Das Podium der IG Jugendpolitik, 
welches von rund doppelt so vielen Einwohne-
rInnen besucht wurde als eine durchschnittliche 
Gemeindeversammlung, hat eindeutig gezeigt, 
dass Handlungsbedarf besteht, um auch wei-
terhin mit Hilfe der örtlichen Vereine und einem 
guten Angebot an offener Jugendarbeit alle 
Jugendlichen in den beiden Dörfern aktiv ins 
Erwachsenenleben zu begleiten.
Die SP hat darum drei erste Schritte getan, um 
die gesellschaftliche Zukunft von Frenkendorf 
und Füllinsdorf auf solide Beine zu stellen:

1. Eine schriftliche Anfrage von Co-Präsident 
Nils Jocher, welche vom Gemeinderat Fren-
kendorf u.a. die Prüfung von konkreten Mass-
nahmen fordert, um Jugendliche aktiv in die 
kommunale Politik einzubinden. Die generell 
tiefe Beteiligung an Gemeindeversammlun-
gen ist der SP seit langem ein Dorn im Auge 
und könnte somit optimiert werden.

2. Landrätin Mirjam Würth hat nach dem Po-
dium der IG Jugendpolitik an der Gemeinde-
versammlung Frenkendorf nachgefragt, wel-
che Schritte der Gemeinderat unternehmen 
will. Der Gemeinderat versprach, diesen As-
pekt bei der Beantwortung der schriftlichen 
Anfrage einfliessen zu lassen.

3. Gemeinsam mit der IG Jugendpolitik hat die 
SP einen Budgetantrag an die Gemeinden 

Frenkendorf-Füllinsdorf gestellt, welcher ei-
nen einmaligen Beitrag von CHF 15’000.– vor-
sieht, um eine Bedarfsanalyse bezüglich Ju-
gendarbeit vorzunehmen. Der SP wie auch der 
IG ist wichtig, dass wir eine professionelle 
Diskussionsgrundlage haben, um weitere 
Schritte einzuleiten.
Den Budgetantrag wie auch die schriftliche 
Anfrage finden Sie im genauen Wortlaut unter: 
www.sp-frenkendorf-fuellinsdorf.ch

Zu vermieten per 1. August, komplett renovierte

4-Zimmerwohnung
im Dorfkern von Frenkendorf

Mietzins Fr. 1590.– inkl. NK
061 901 18 80 / info@savm.ch
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Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag bis Freitag 8.00–11.30 Uhr
Claudia Fux� Tel. 061 901 55 06
 Fax 061 901 55 19
  E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Pfarreiteam:
Peter Bernd, Gemeindeleiter & Pfarrer Tel. 061 901 55 06
Dr. Kerstin Rödiger, Theologin BE Tel. 061 901 55 06
Juan Rodriguez, Jugendarbeit Tel. 061 901 55 06
Claudia Christen, Katechetin Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber, Sozialdienst Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds: PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung   

Agenda

Sonntag, 12. Juli
11.00 Uhr Wortgottesdienst
Kollekte: Für ein Projekt von Papst Franziskus 

Sonntag, 19. Juli
11.00 Uhr Wortgottesdienst
Kollekte: Tatkraft Binningen
Ganz herzlich sei Maria Klemm
begrüsst, die der Feier vorstehen wird.

Sonntag, 26. Juli
11.00 Uhr Eucharistie
Kollekte: Für Opfer von «fürsorglichen» Zwangs-
 massnahmen (Bistumskollekte)
Jahrzeit: Franz Gössi,
Elisabeth und Werner Gössi
Ganz herzlich sei Peter Dubler
begrüsst, der der Feier vorstehen wird.

Mitteilungen

Pfarreiversammlung: Neu- und 
Erneuerungswahl des Pfarreirates
Am Sonntag, 27. September, findet unmittel-
bar im Anschluss an den Erntedankgottes-
dienst, also ca. 12.00 Uhr, die diesjährige 
Pfarreiversammlung statt: Gelegenheit, Anlie-
gen zu formulieren, Rückmeldungen zu geben 
und in der anschliessenden Teilete im Ge-
spräch zu bleiben.
Traktanden bisher:
–  Wahl des Pfarreirates (Interessierte können 

gern zum Pfarreiteam Kontakt aufnehmen: 
Tel. 061 901 55 06, E-Mail: info@pfarrei-drei-
koenig.ch). Der Pfarreirat ist das Gremium, in 
dem es um Pfarreileben, Ideen, Projekte, 
Einsatz usw. geht. Mitbestimmung ist wich-
tig.

–  Informationen zur Zukunft der Pastorale in 
Pfarrei und Pastoralraum;

–  Aufnehmen von Anliegen etc.

Im Anschluss an die kurze Pfarreiversamm-
lung findet eine Teilete statt: Bringen Sie, 
bringt etwas mit für den «gemeinsamen Tisch». 
Sie brauchen, ihr braucht daheim nicht mehr 
zu kochen.
Am besten gleich den Termin in der Agenda 
notieren: Mitmachen bewegt!

Urlaub des Pfarreiteams
Die Mitglieder des Pfarreiteams sind zu unter-
schiedlichen Zeiten in ihrem Sommerurlaub. 
Zeitweise stehen für Beerdigungen Aushilfs-
theologinnen parat.

Ausflug nach Wohlen, 
Horben, Meisterschwanden …
… zusammen mit dem Frauenverein Dreikö-
nig: Dazu sind alle Interessierten ganz herzlich 
eingeladen!
Datum: Mittwoch, 19. August.
Eckdaten und Programm:
7.30 Uhr: Einstieg beim Zentrum Dreikönig 
Füllinsdorf.
7.45 Uhr: Einstieg am Bahnhof Frenkendorf; 
Weiterfahrt nach Wohlen. 9.00 Kaffee und Gip-
feli im Café Widmer offeriert vom Verein. An-
schliessend gibt es eine geführte Besichtigung 
des Strohmuseums in Wohlen. Weiterfahrt 
nach Horben. 12.00 Uhr: Mittagessen in der 
Alpenwirtschaft in Horben.
14.30 Uhr: Weiterfahrt nach Meisterschwan-
den mit Schiffrundfahrt auf dem Hallwilersee. 
Ca. 17.00 Uhr Rückfahrt nach Frenkendorf.
Kosten der Reise pro Person: Fr. 100.– 
Anmeldung bis 10. August an Yvonne Steg-
müller, Tel. 061 902 14 27 oder 079 233 39 59, 
oder bei Rita Pasciullo, Tel. 061 901 66 48.

Kommunionfest 2016: Elternabend
Der erste Elternabend zum nächstjährigen 
Kommunionfest findet am Donnerstag, 20. Au-
gust, um 19.30 Uhr im Zentrum Dreikönig statt 
(grosser Saal). Eltern, deren Kinder nicht in 
Frenkendorf oder Füllinsdorf zur Schule ge-
hen, dürfen sich auch eingeladen fühlen.

Pfarreirat – Kirchgemeinderat – 
Prüfungskommission – Synode: 
Engagierte gesucht
Frauen, Männer, Jugendliche ab 16 … Im 
 Leben einer Pfarrei sind alle willkommen und  
es werden viele Ideen und Hände gebraucht. 
«Wer es macht, hat die Macht», hat ein Enga-
gierter aus Köln einmal gesagt und das positiv 
gemeint: Wer etwas macht, bekommt Schlüs-
sel und Mittel in die Hand, er oder sie soll sich 
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frei entfalten können. Das heisst: Wer etwas 
initiieren möchte, kann dies in Dreikönig im-
mer tun.
Im Moment sind auch Menschen gesucht, die 
Lust haben, es sich überlegen können und 
wollen, Impulse zu setzen und Möglichkeiten 
für sich und andere zu eröffnen durch ein En-
gagement im Pfarreirat, in dem es auf Herz 
und Hand ankommt, in dem Leben in der Pfar-
rei im Mittelpunkt steht. Oder im Kirchgemein-
derat, in dem die Kirchsteuergelder als Ermög-
lichungsquelle angeschaut und eingesetzt 
werden, im Erstellen von Budget, Rechnung, 
in der Sorge für Gebäude und Infrastruktur; 
oder in der Prüfungskommission, die schaut, 
dass alles in Ordnung ist; oder in einer Ersatz-
delegation für eine Vertretung in der Synode, 
dem landeskirchlichen Parlament, wenn mal 
jemand der Delegierten nicht kann.
Interessierte können sich einfach melden: Per-
sönlich oder per Telefon oder per E-Mail. Egal 
ob es um neue Ideen geht oder um eines der 
genannten Gremien.
Kontakt: Pfarrei Dreikönig, Tel. 061 901 55 06, 
E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch.

Kollektenliste Januar bis Juni 2015
03.01. Missio, Sternsingen: Fr. 697.60
06.01. Schweiz. Berghilfe: Fr. 396.05
06.01. Sozialfonds: Fr. 300.00
16.01. Sozialfonds: Fr. 215.00
16.01. Krebsliga: Fr. 214.95
16.01. Sozialfonds: Fr. 200.00
16.01. Stiftung Theodora: Fr. 195.65
18.01. Inländ. Mission: Fr. 119.40
23.01. Sozialfonds: Fr. 76.05
24.01. Solidaritätsfonds Mutter und Kind: Fr. 11.00
25.01. Caritas BS: Fr. 158.10
26.01. Sozialfonds: Fr. 553.55
31.01. Firmreise 2015: Fr. 603.90
31.01. Firmreise 2015: € 25.00
07.02. Aufgaben Bistum: Fr. 62.40
14.02. Aufgaben Bistum: Fr. 53.30
15.02. Lighthouse Basel: Fr. 61.90
18.02. Sozialfonds: Fr. 13.00
20.02. Sozialfonds: Fr. 128.00
20.02. Caritas AT: Fr. 126.65
22.02. Anlaufstelle Asyl und Migration: Fr. 127.45
22.02. Anlaufstelle Asyl und Migration: € 10.00
01.03. HIV-Aidsseelsorge: Fr. 133.80
05.03. Sozialfonds: Fr. 200.00
06.03. Sozialfonds: Fr. 103.90
08.03. Collège de Brousse: Fr. 376.95
12.03. Soz. Aufgaben Pfarrei: Fr. 173.40
13.03. Sozialfonds: Fr. 381.95
22.03. Fastenopfer: Fr. 83.10
25.03. Sozialfonds: Fr. 83.00

29.03. Kongo espoir: Fr. 311.60
30.03. Fastenopfer: Fr. 200.00
30.03. Sozialfonds: Fr. 100.00
02.04. Borderline europe: Fr. 461.50
03.04. Heiliges Land: Fr. 171.25
04.04. Kongo espoir: Fr. 772.10
04.04. Kongo espoir: € 10.00
05.04. Berlinreise Firmlinge 2015: Fr. 203.45
05.04. Berlinreise Firmlinge 2015: € 10
12.04. Aufgaben Bistum: Fr. 52.40
13.04. Sozialfonds: Fr. 628.75
19.04. Kongo espoir: Fr. 483.60
19.04. Kongo espoir: € 15.00
03.05. Aufgaben Bistum: Fr. 20.00
06.05. Fastenopfer/ Bastelorama: Fr. 836.50
10.05. Beratungsstelle für 
           Asylsuchende (BAS): Fr. 108.60
14.05. Gelber Stern: Fr. 87.60
24.05. Aufgaben Bistum: Fr. 99.55
31.05. Caritas Schweiz: Fr. 125.50
05.06. Sozialfonds: Fr. 97.20
05.06. Sozialfonds: € 55.00
07.06. Aufgaben Bistum: Fr. 74.15
14.06. Sophie Blocher Haus: Fr. 54.00
21.06. Anlaufstelle Asyl und Migration: Fr. 125.60
21.06. Caritas: Fr. 125.55

Was war …

Bei herrlichem Wetter trafen sich junge und jung gebliebene 
Menschen zum kleinen Sommerfest am letzten Junisamstag: 
Viele haben etwas zum Buffet beigesteuert und vor allem zur 
guten Stimmung. Es hat sich wieder gelohnt, auf Preise zu ver-
zichten, damit es ein Fest für alle sein kann, und auf die bereit 
gestellte Spendensäule zu vertrauen. Das Fest wurde mit einem 
bunten Gottesdienst eröffnet, zu dem der Gospelchor fünf 
Songs beisteuerte. Die neuen Minis wurden mit herzlichem 
Applaus aufgenommen. Allen Engagierten rund um das Fest 
vielen Dank für Euren Einsatz!

Gute Stimmung auf beiden Seiten der «Theke»: Sommerfest 
2015.
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15 neue Minis aufgenommen
Im Rahmen des Sommerfestes wurden 15 
Jungen und Mädchen in die Gruppe der Minis 
aufgenommen:
Leonie Sieber, Elia Narducci, Anthony Scherer, 
Andrin Steiger, Fabian Krasniqi, Alex Tunaj, 
Alissa Tunaj, Samuel Tunaj, Chiara Winkler, 
Tobias Grieder, Gregory Kresta, Edona Keqa, 
Rachel Magdova, Leonardo Mirabilii, Marco 
Ferreira.

Zu den neuen Minis gehören: Tobias, Fabian, Alex, Elia …

…sowie Alissa, Chiara und Leonie.

Wir wünschen Euch viel Freude bei Eurem 
Einsatz in Eurem Zentrum Dreikönig.

 Pfarreiteam Dreikönig

Gemeinsame Mitteilungen  
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Gottesdienste 
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 15. Juli, 16.45 Uhr
(Stephan Gassler)
Mittwoch, 22. Juli, 16.45 Uhr
(Joel Keller)
Sonntag, 2. August, 10.00 Uhr
(Peter Leuenberger)

Ref. Kirche 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag–Freitag 8.15–11.15 Uhr
Andrea Bretschneider Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf Fax 061 903 04 26
E-Mail:refkgmschoenthal@vtxmail.ch
www.ref.ch./frenkendorf-fuellinsdorf
Pfrn. Andrea Kutzarow Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger Tel. 061 901 14 40
Pfr. Joel Keller Tel. 061 903 04 27
Pfr. Felix Straubinger Tel. 061 313 50 28
Katja Maier, Jugendbeauftragte Tel. 079 738 87 21
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf Tel. 061 901 14 77

Sonntag, 12. Juli
9.30 Uhr, Kirche Frenkendorf
10.45 Uhr, Kirche Füllinsdorf
Gottesdienste mit Pfr. Joel Keller
Kollekte zugunsten Elim
Amtswoche: Pfr. Joel Keller

Sonntag, 19. Juli, keine Gottesdienste
Amtswoche: Pfr. Felix Straubinger

Sonntag, 26. Juli.
9.30 Uhr, Kirche Frenkendorf
10.45 Uhr, Kirche Füllinsdorf
Gottesdienste mit Pfr. Joel Keller
Kollekte zugunsten Elim
Amtswoche: Pfr. Joel Keller

Gottesdienstzeiten bleiben
Aufmerksamen Gottesdienstbesucherinnen 
und -besuchern ist nicht entgangen, dass zwei 
Jahre vergangen sind und es Zeit wäre, die 
Gottesdienstzeiten zu wechseln. Vorläufig wer-
den die Zeiten aber gleich bleiben. In Frenken-
dorf findet der Gottesdienst in der Regel wei-
terhin um 9.30 Uhr, in Füllinsdorf um 10.45 Uhr 
statt. Die mit der Sonntagsschule in Füllinsdorf 
gleichzeitig zum Gottesdienst angebotene Kin-
derbetreuung wird von Eltern geschätzt und 
ist auch für jüngere Kinder und ohne Voran-
meldung offen.

Wahl einer neuen Pfarrperson
An der ausserordentli-
chen Kirchgemeinde-
versammlung vom 3. 
September 2014 wurde 
entschieden, dass un-
ser bestehendes Pfarr-
team dauerhaft durch 
eine Pfarrperson mit ei-
nem Pensum von 50% 
verstärkt werden soll. 
Die eingesetzte Pfarr-

wahlkommission empfahl an der ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung vom 17. Juni 

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Frenkendorf und  
Umgebung

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch
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17.06h ab Stein, Ankunft Fre-Fül 19.41h, Fahr-
preis ca. Fr. 55.–, Halbtax, wird bei der Rück-
fahrt eingezogen.
Mehr Informationen im Flyer (liegt in Kirchen 
und Sekretariat auf) und im Internet.
Auf Deine/Ihre Teilnahme freuen sich Theo 
Haug und Monika Vogelsanger

Anmeldetalon für die Montagswanderung am 
3. August 2015

Name/Adresse

Bitte, ankreuzen: 
Ich reise
mit Halbtax:  ohne Halbtax:  mit GA: 
mit Tageskarte: 
(Tageskarte, bitte, selbst besorgen!!)

ohne Wanderung  Seeuferweg  
Höhenweg 

Ich esse
im Rest. mit Fleisch:  
im Rest. ohne Fleisch:  
nicht im Rest: 

Anmeldung mit diesem Talon 
bis zum 20. Juli 2015 an:
Theo Haug, Untere Flühackerstr. 12, 
4402 Frenkendorf, Tel. 061 901 31 46 oder 
E-Mail theohaug@hotmail.com

AMTSHANDLUNGEN

Taufe
Timon Martig, am Dorfbrunnen in Frenkendorf
Gott hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich 
behüten auf allen deinen Wegen.
Psalm 91,11

Trauung
Claudia Mäder und Christoph Zweili, in der 
Stadtkirche Liestal
Lass Liebe und Treue nicht von dir weichen, 
binde sie dir an den Hals und schreibe sie auf 
die Tafel deines Herzens. Sprüche 3,3

Bestattungen
Herr Kurt Sohn, 1936, Frenkendorf
Frau Hilda Schmid, 1928, Füllinsdorf
Frau Lilly Wenger-Andersson, 1946, Frenken-
dorf
Gott ist mit mir gewesen auf dem Weg, den ich 
gezogen bin. 1. Mose 35,3

2015 Frau Annina Rast-Eugster zur Wahl als 
offizielle Kandidatin für diese Pfarrstelle. An-
nina Rast wird in diesem Jahr 28 Jahre alt und 
wohnt in Pratteln, wo sie teilweise auch aufge-
wachsen ist. Zurzeit steht sie in der Schluss-
phase ihres Vikariats in der Kirchgemeinde 
Bennwil-Hölstein-Lampenberg.
Der Termin für die Wahl von Frau Rast ist der 
23. August 2015. Allerdings hat sich die  
Kirchgemeindeversammlung für eine stille 
Wahl entschieden. Das heisst, wenn bis zum 
10. August 2015 bei der Kirchenpflege keine 
weiteren Wahlvorschläge eingehen, gilt Frau 
Rast als gewählt. Der Amtsantritt ist der  
1. September 2015. Die Amtseinsetzung findet 
am 20. September 2015 statt.
Für die Kirchenpflege
 Hanspeter  Thommen, Präsident

ANLASS
Grosse Montagswanderung, 
Untersee/Bodensee, 3. August. 
ACHTUNG BITTE NEUE ABFAHRTSZEIT 
BEACHTEN
Der diesjährige Ausflug wird uns an den Un-
tersee zwischen Steckborn und Stein am Rhein 
führen. Es sind wieder 3 Gruppen vorgesehen: 
etwas länger wandern, etwas kürzer wandern, 
gar nicht wandern, aber doch dabei sein. Ge-
meinsames Mittagessen in Mammern.
Eintreffen am Bahnhof Frenkendorf-Füllins-
dorf 06.45 Uhr.
Abfahrt Bhf Fre-Fül (neu) 07.00 (S3 nach Basel).
Umsteigen in Basel, Zürich und Schaffhausen. 
Nach der Ankunft in Steckborn können die 
Nichtwanderer das hübsche Städtchen anse-
hen und dann nach Mammern fahren. Die 
Kurzwanderer nehmen ab Steckborn den 
«Seeuferweg», er verläuft eben zwischen See 
und Bahnkörper, durch kleine Gehölze und 
gepflegte Obstanlagen. Dauer der Kurzwande-
rung 1h30–1h45. Die Langwanderer gehen 
von Schloss Glarisegg hinauf zum Höhenweg. 
Er führt oft durch Wald, bietet immer wieder 
hübsche Aussicht auf den See und beinhaltet 
einige kurze Auf- und Abstiege, ehe es zum 
Restaurant hinuntergeht. Wanderstöcke kön-
nen nützlich sein. Dauer der Wanderung 2h30–
2h45.
Im «Hecht» erwartet uns das Mittagessen, mit 
oder ohne Fleisch, Preis Fr. 24.–, ohne Dessert 
und Getränk. Essen und Trinken werden indi-
viduell bezahlt. Wer nicht im Restaurant essen 
möchte, findet am See hübsche Plätze für sein 
Picknick. Um 15.17h fahren wir von Mammern 
nach Stein und haben dort Zeit, um das beson-
ders schöne Städtchen anzusehen. Rückfahrt 



19

Was tun, wenn jemand stirbt?

Ein Todesfall ist für uns alle eine ausseror-
dentliche und schmerzliche Situation. Zur 
Trauer gesellt sich oft eine gewisse 
Hilflosigkeit. Dieses kleine Merkblatt soll 
Ihnen dabei helfen, sich bei einem Todesfall 
in Ihrer Familie bezüglich der notwendi-
gen Schritte zurechtzufinden.

•  Tritt der Todesfall zuhause ein, ist dieser 
sofort dem Haus- oder dem Pikett-Arzt 
zu melden. Er stellt die «Ärztliche Todes-
bescheinigung» zuhanden des Zivil-
stands amtes aus.

•  Mit dieser «Ärztlichen Todes bescheini-
gung» und dem Familienbüchlein mel-
den Sie sich beim Zivilstandsamt des 
Sterbe ortes (für den Kanton Baselland 
ist es das Zivilstandsamt in Arlesheim). 
An schlies send muss der Todesfall beim 
Bestattungs amt des gesetzlichen Wohn-
sitzes angemeldet werden.

•  Bei Sterbefällen in Spitälern oder 
Heimen übernehmen die zuständigen 
Ärzte die Ausstellung der Todesbe schei-
nigung und evtl. wird auch die Anmeldung 
des Todesfalles beim Zivilstandsamt 
durch die Institution gemacht.

•  Grundsätzlich wird die verstorbene Per-
son in jener Gemeinde bestattet, wo sie 
zuletzt wohnhaft war. Der Bestattungs-
beamte wird im Einvernehmen mit der 
Trauerfamilie und dem zuständigen 
Pfarramt den Zeitpunkt der Beerdigung 
festlegen. Er wird die Angehörigen be-
züglich Bestattung beraten und die nöti-
gen Vorkehrungen erledigen. Es ist 
wertvoll, wenn die Trauer familie bereits 
die nötigen Entscheidungen wie Bestat-
tungsart (Erd- oder Urnenbei setzung), 
Aufbahrung und Gräbertyp gefällt hat.

•  Wenn die Bestattung in einer anderen 
Gemeinde erfolgen soll, ist das Bestat-
tungs amt der betreffenden Gemeinde 
zuständig. Ausserdem ist die Zustim-
mung  der  dortigen Behörden nötig.

•  Sind die Details bezüglich der Bestattung 
geregelt, können Sie die weiteren Trauer-
feierlichkeiten organisieren, wie die 
Todes anzeige in der Zeitung, Leid zir-
kulare oder Trauermahl.

Für weitere Fragen steht Ihnen das 
Bestattungsamt,  Tel. 061 906 10 10, gerne 
zur Verfügung.

Innere und äussere Malerarbeiten

NEU: Ausstellungsraum «arte-sette»

4402 Frenkendorf Tel. 061 901 76 20
www.branca-ag.ch e-mail: info@branca-ag.ch

www.badewannenrennen.org

11.07.2015  13 Uhr

Gitterlibad Liestal
Militärstrasse 14, 4410 Liestal
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